
Orientierungswoche des HSA-Kurses 

 

In einer Orientierungswoche lernten 13 Schülerinnen und Schüler bei 

gemeinsamen Aktivitäten einander näher kennen. 

In gruppendynamischen Spielen sowie beim Entwerfen und Bauen von großen 

Skulpturen in Kleingruppen mussten sie Vereinbarungen treffen, lernen, sich zu 

organisieren und ein gemeinsames Ergebnis anzustreben. 

Nach einer anfangs eher orientierungslos geprägten Phase wurden Wege 

gefunden, wie man eine effektive Arbeitsteilung erreicht, bei der die Jugendlichen  

ihre Stärken einbringen mussten, um das Ziel zu erreichen. 

Beim Besuch bei der Firma Lapp-Kabel mit einer 2-stündigen Führung durch die 

Kabelfertigung erlebten die Jugendlichen den typischen Arbeitsalltag von 

Arbeitern in einem produzierenden Unternehmen, was einen tiefen Eindruck 

hinterließ. 

Die Woche klang aus in einer 1-stündigen Führung durch die Staatsgalerie 

Stuttgart, bei der einige Bilder aus verschiedenen Epochen betrachtet und die 

Entwicklung in der bildenden Kunst vom mittelalterlichen Abbild hin zur 

modernen Darstellung nachvollzogen wurde. 

Mit einem abschließenden Besuch einer Eisdiele bei sommerlichem Wetter klang 

die erlebnisreiche Woche auf überaus angenehme Weise aus. 


